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DSV-Pressedienst 33/2020: Skiausrüstung aus zweiter Hand: Wann und für wen macht 
das Sinn?  
 
Skigebietsbetreiber und Liftgesellschaften arbeiten auf Hochtouren daran, dass der Skisport im kommenden Winter 
trotz der andauernden Corona-Pandemie möglich und sicher ist. Die Gesundheit und Sicherheit aller Beteiligten 
stehen dabei an oberster Stelle. Mit dem ersten Schnee in den Bergen wachsen damit auch bei uns Vorfreude und 
Zuversicht auf viele gelungene Skitage im Winter. Was wir dafür benötigen? Natürlich die perfekte Skiausrüstung! 
Diese muss nicht immer neu sein, aber sie muss passen und funktionieren! 

 

 
 
Skiausrüstung für Kinder: Daumen hoch für Second-Hand  
Ganz klar: Es macht Sinn, die Skiausrüstung der Kleinsten gebraucht zu kaufen! Die ersten Erfahrungen auf der 
Piste beschränken sich meist auf einige wenige Skitage im Winter. Die Skier werden also nicht stark genutzt. Dazu 
kommt, dass Kinder schnell wachsen und ein Modell meist nur eine Saison passt. Basare und Tauschbörsen bieten 
hier die ideale Möglichkeit, nach gut erhaltenen Gebraucht-Artikeln zu stöbern – wer nicht ohnehin die Ski aus dem 
Familien- oder Freundeskreis "erbt".  
Doch Achtung - was für Erwachsene gilt, gilt auch für Kinder: Die Laufflächen und die Kanten müssen kratzer- und 
beschädigungsfrei sein! Denn mit gut gleitenden Ski mit ausreichendem Kantengriff fahren auch die Kleinen 
kräfteschonender und werden mit schnellerem Lernerfolg belohnt. Beachtet werden sollte, dass bereits stark 
abgeschliffene Kanten mitunter nicht mehr nachgeschliffen werden können.  
Bedenklich wird der Second-Hand-Kauf bei zu alten Modellen. Von Ski und insbesondere von Bindungen, die acht 
bis zehn Jahre auf dem Buckel haben, sollte man die Finger lassen. Nicht nur aufgrund des geringeren 
Fahrspaßes, sondern vor allem aufgrund der Sicherheit: Denn mit der Zeit entweicht der Weichmacher aus dem 
Kunststoffgehäuse der Bindung, der Kunststoff wir spröde. Das kann zu einem Gehäusebruch während des 
Skifahrens führen.  
 
Gebraucht gekauft? Ab zum Sportfachhandel!  
Wie gut es auch ist, beim Kauf ein paar Euro zu sparen, die Sicherheit der Ausrüstung sollte immer im Fokus 
stehen! Der Gang zum Sportfachhandel für die Bindungseinstellung und den Skiservice ist deswegen unerlässlich. 
Nur die Experten können mit einem elektronischen Prüfgerät kontrollieren, ob die Bindung richtig funktioniert. 
Außerdem benötigen Kinder, Jugendliche und Erwachsene jeweils spezielle Bindungen, die sich durch den 
jeweiligen Einstellungsbereich unterscheiden. Damit ermöglichen es die Hersteller, den individuell notwendigen 
Auslöselwert der Bindung einstellen zu können. Nur der Fachhandel kann richtig beurteilen, ob die jeweilige 
Bindung die passende ist.  
 
Kinderski-Tauschsysteme und Co: Spezielle Angebote auf dem Markt  
Der Sportfachhandel hat die möglichen Sicherheitslücken auf dem Gebraucht-Markt erkannt und leistet 
Hilfestellungen für die Sicherheit der Nutzer, insbesondere der Kinder. Mittlerweile finden immer mehr 
(Kindergarten-)Basare und Tauschbörsen in Kooperation mit dem Sportfachhandel statt. Die Experten beraten die 
Käufer und beurteilen das Material – und ermöglichen so einen sorgenfreien Second-Hand-Kauf.  

  

 



Ein weiteres ausgezeichnetes Angebot vieler Sportfachhändler sind Kinderski-Tauschsysteme. Dabei kaufen Eltern 
für ihre Kinder ein neues Paar Ski und können die Ausrüstung dann gegen ein geringes Serviceentgelt bis zu drei 
Mal tauschen. Die Vorteile: Die Kinder fahren immer die passende Skilänge und die richtige Bindungseinstellung 
und profitieren von optimalem Material (gewachste Beläge und geschliffene Kanten). Die Ausrüstung ist ab dem 
ersten Tausch gebraucht, aber vom Servicefachhandel gründlich gecheckt.  
Bedenkt man, dass zum Preis auf dem Second-Hand-Markt noch die Kosten für die Bindungseinstellung und den 
professionellen Service dazuzurechnen sind, machen die Tauschsysteme beim Sportfachhandel auch preislich 
Sinn!  
 
Gebrauchte Ski: auch für Erwachsene sinnvoll?  
Ist die Ausrüstung erst ein bis zwei Jahre alt, ist ein Gebraucht-Kauf auch für Erwachsene kein Problem – unter den 
gleichen Bedingungen wie bei der Kinder-Ausrüstung. Von älteren Modellen allerdings lieber die Finger lassen! Ein 
Erwachsener beansprucht die Ski deutlich mehr als ein Kind. Die Ausrüstung ermüdet schneller. Wer nicht weiß, 
wer den Ski schon in welcher Intensität genutzt hat, kann auch nicht wissen, wie stark die Ausrüstung tatsächlich 
schon abgenutzt ist. Wenn es Second-Hand sein soll, dann also bitte unbedingt nur im Bekanntenkreis oder über 
den Sportfachhandel.  
 
Gebrauchte Skischuhe: nicht nur eine Hygiene-Frage  
Was die Skischuhe betrifft, macht ein Gebraucht-Kauf für Kinder Sinn. Denn ähnlich wie bei den Ski halten auch die 
Skischuhe aufgrund des schnellen Wachstums meist nur eine Saison. Umso "jünger" die Modelle sind, desto 
besser! Zum einen hat sich in der Technologie und damit im Tragekomfort einiges getan, zum anderen ist die 
Kunststoffschale dem Alterungs- und Abnutzungsprozess stark ausgesetzt. Ausschlaggebend für die Funktion der 
Bindung ist die Beschaffenheit der Schuhsohle. Wenn diese stark abgelaufen ist, kann keine optimale 
Kraftübertragung zur Bindung stattfinden. Achtung: Sind die Skischuhe acht Jahre oder älter, kann die Schale 
brechen.  
Insbesondere für Jugend- und Erwachsenen-Skischuhe gilt: Nur wer sich gut auskennt, sollte gebraucht kaufen. 
Generell ist von einem Second-Hand-Kauf eher abzuraten. Die Hygiene im oft schweißfeuchten Skischuh ist dabei 
die eine Sache, die richtige Passform die andere: Ein neuer Innenschuh ist vorkonfektioniert, die individuelle Form 
– sozusagen den "individuellen Fußabdruck" – bekommt er erst durch das Tragen. Wenn dieser Fußabdruck schon 
drin ist, wird er nur schwer zum Fuß des Käufers passen.  
 
Ein No-Go: gebrauchte Schutzausrüstung!  
Schutzausrüstung, ob Protektoren oder Skihelme, sollte nie gebraucht gekauft werden! Nach jedem heftigen Sturz 
muss ein Helm ausgetauscht werden! Beim Kauf auf dem Basar oder Flohmarkt weiß man aber nicht, ob der 
Erstträger schon gestürzt ist oder der Helm verborgene Risse in der Schale aufweist. Generell sind Helme 
spätestens nach acht Jahren auszutauschen, dann erlischt nämlich die vom Hersteller garantierte Schutzfunktion. 
Der Rat gilt auch für Kinderhelme! Im Vergleich zu den Extremitäten wächst der Kopf nicht so stark. Helme halten 
in der Regel auch bei Kindern mehrere Winter. Preislich lohnt sich ein Neukauf deshalb mehr!  
 
Skikleidung auftragen: problemlos möglich  
Wie bei normaler Kleidung können auch Skihose und -anorak ohne Probleme gebraucht gekauft werden. Das gilt 
sowohl für Kinder als auch für Erwachsene. Allerdings leidet die Funktionsmembran nach häufigem Waschen. Eine 
wasserabweisende und atmungsaktive Funktion ist im Skisport sehr wichtig. Die Kleidung sollte zumindest vor 
jedem Winter neu imprägniert werden. Beim Waschen sollten die Empfehlungen auf dem Etikett unbedingt 
eingehalten werden!  
 
Corona-Maßnahmen beachten! 
Was für den Alltag gilt, gilt natürlich auch für den Skiausflug und das Einkaufen auf dem Ski-Basar: die geltenden 
Corona-Maßnahmen müssen zu jederzeit eingehalten werden! Also bitte immer auf Mindestabstände achten, einen 
adäquaten Mund-Nasenschutz tragen und die gängige Hygiene-Etikette beachten (regelmäßiges Händewaschen, 
Hände-Desinfektion, Nies-Etikette). 
 
Für den Fall der Fälle: DSV-Skiversicherung  
Auch an den richtigen Versicherungsschutz sollte man vor Saisonbeginn denken! Die DSV-Skiversicherung greift 
nicht nur bei Unfall und Krankheit, sondern auch bei Schäden an Ski, Snowboard und Skihelm. Übrigens: Die DSV-
Versicherungspakete decken auch die Miet-Ausrüstung ab. Mehr Informationen unter www.ski-online.de. 
 
 
NEUER SERVICE: O-TÖNE VON DSV aktiv-Experten 
Als zusätzlichen Service bieten wir zu ausgewählten Themen aktuelle Audio-Dateien von DSV aktiv-Experten. Die 
O-Töne zum Kauf von gebrauchter Skiausrüstung finden Sie hier.  
 
Passwort: Ski-Basare 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
TIPP DES TAGES  
Gebrauchte Skiausrüstung niemals im Internet kaufen! Nur wer sieht, was er kauft, macht das richtige 
Schnäppchen! 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Kurzversion 
Skigebietsbetreiber und Liftgesellschaften arbeiten auf Hochtouren daran, dass der Skisport im kommenden Winter 
trotz der andauernden Corona-Pandemie möglich und sicher ist. Die Gesundheit und Sicherheit aller Beteiligten 
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stehen dabei an oberster Stelle. Mit dem ersten Schnee in den Bergen wachsen damit auch bei uns Vorfreude und 
Zuversicht auf viele gelungene Skitage im Winter. Was wir dafür benötigen? Natürlich die perfekte Skiausrüstung! 
Diese muss nicht immer neu sein, aber sie muss passen und funktionieren! 
Es macht Sinn, die Skiausrüstung der Kinder gebraucht zu kaufen. Doch Achtung: Die Laufflächen und der Belag 
müssen kratzer- und beschädigungsfrei sein! Bedenklich wird der Second-Hand-Kauf bei zu alten Modellen. Nach 
acht bis zehn Jahren kann der Weichmacher aus dem Kunststoffgehäuse der Bindung entweichen. Das kann zu 
einem Gehäusebruch während des Skifahrens führen. Der Gang zum Sportfachhandel für die Bindungseinstellung 
und den Skiservice ist nach einem Gebraucht-Kauf in jedem Fall unerlässlich.  
Ist die Ausrüstung erst ein bis zwei Jahre alt, ist ein Gebraucht-Kauf auch für Erwachsene kein Problem. Von 
älteren Modellen allerdings lieber die Finger lassen! Ein Erwachsener beansprucht die Ski deutlich mehr als ein 
Kind. Die Ausrüstung ermüdet schneller.  
Ein ausgezeichnetes Angebot vieler Sportfachhändler sind Kinderski-Tauschsysteme. Dabei kaufen Eltern für ihre 
Kinder ein neues Paar Ski und können die Ausrüstung dann gegen ein geringes Serviceentgelt bis zu drei Mal 
tauschen. Die Vorteile: Die Kinderfahren immer die passende Skilänge und die richtige Bindungseinstellung und 
profitieren von optimalem Material (gewachste Beläge und geschliffene Kanten).  
Für die weitere Ausrüstung gilt: Schutzausrüstung gebraucht kaufen? Klares nein! Aufgetragene Skischuhe für 
Kinder: ja. Für Jugendliche und Erwachsene: eher nein. Die Kunststoffschale ist dem Alterungs-und 
Abnutzungsprozess stark ausgesetzt. Was die Kleidung betrifft, können Skihose und -anorak ohne Probleme 
gebraucht gekauft werden. 
 
 
Arbeitsmaterialien auf dem DSV-Presseserver 
Zusätzliche Informationen zu diesem Thema sowie weitere Pressetexte finden Sie auf unserem Presseserver.  
  

      
 

 

      

  
Weitere Informationen finden Sie auf dem DSV-Presseserver: 
http://www.ski-online.de/presse    

    

  Login DSV-Presseserver: presse/presse    
    

  Ihre Ansprechpartnerin:   

  

 
Lisa Walther 
Pressestelle Deutscher Skiverband 
Haus des Ski am Erwin-Himmelseher-Platz 
Hubertusstr. 1, 82152 Planegg 
Mobil: +49(0)160-901 221 55 
lisa.walther@deutscherskiverband.de  

 

Download V-Card  
 

   
 

  

 

 

  
 
      

  

Dieser Service wird bereitgestellt von DSV aktiv  

  
 

  
 

 

 

  
 

 

 

und der Stiftung Sicherheit 
im Skisport (SIS)  

  
 

  
 

 

 

   

 

  

 
 

  
 

  
 

  
 

   
 

 

 

  

      
 

 

 

      

  

Rechtlicher Hinweis  
Die uns vorliegenden Informationen zu Ihrer Person werden von uns nur zum Versand des Newsletters 
erhoben, verarbeitet und genutzt. Datenschutzrechtliche Bestimmungen werden dabei vollumfänglich 
beachtet. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt zu keinem Zeitpunkt.  
 
Falls Sie diese E-Mails nicht mehr erhalten möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
pressestelle@deutscherskiverband.de  
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